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ZAKKI – Das KI-Kompetenzzentrum an der h2 
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h2.de/zakki

Was kann KI? Wie funktioniert KI?

Welche Auswirkungen 
haben KI-Systeme?

KI in der 
Hochschullehre



ZAKKI – Angebote und Formate
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Studierende

Lehrende

Schüler:innen

Weiterzubildende

Zielgruppen: Aufgaben in der Kompetenzentwicklung:

Verstetigung

Sensibilisieren Qualifizieren Konzipieren Umsetzen



ZAKKI – Angebote und Formate
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Studierende

Lehrende

Schüler:innen

Weiterzubildende

Zielgruppen: Aufgaben in der Kompetenzentwicklung:

Verstetigung

Sensibilisieren Qualifizieren Konzipieren Umsetzen

Girl‘s Day

MINT Aktionstage Austauschforum GJU DBIR Arbeitstagung



ZAKKI Tandem-Lehrangebote
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…

Wirtschafts-

ingenieurwesen

Wasserwirtschaft

Gesundheitsförderung

und -management

Journalismus

Soziale ArbeitElektrotechnik

Maschinenbau

Mensch-Technik-

Interaktion

Sust. Resources, 

Engineering and Mgmt.

Industrial Design

Einführung in die KI – Grundlagen und Anwendungsfelder

Technikfolgenabschätzung

KI mit Python I: Grundlagen Python als Werkzeug

KI mit Python II: Supervised Learning, FB-spezifische Vertiefung

Information Technology & Data Science

Digitale Transformation in Gesellschaft und Gesundheitswesen

Chancen und Risiken digitaler Angebote zur Selbsttherapie

KI in Psychologie und Therapie

KI in Berufsbezogener Praxis: Journalismus

KI in Berufsbezogener Praxis: Soziale Arbeit

Digitalisierung in der Sozialen Arbeit

KI-Akzeptanzanalyse und KI-Emotionserkennung

KI für Alle – Verstehen, Anwenden und Reflektieren

KI Innovationswerkstatt

Wissenschaftliches Arbeiten mit großen Sprachmodellen

…Tandem-Lehrangebote

Erreichte Studiengänge

https://miro.com/app/board/uXjVOrA5CCw=/
https://nextcloud.h2.de/nextcloud/index.php/f/20811391
https://nextcloud.h2.de/nextcloud/index.php/f/20812348
https://nextcloud.h2.de/nextcloud/index.php/f/20812291
https://nextcloud.h2.de/nextcloud/index.php/f/20811910
https://nextcloud.h2.de/nextcloud/index.php/f/20812000
https://nextcloud.h2.de/nextcloud/index.php/f/20812069
https://nextcloud.h2.de/nextcloud/index.php/f/20811982
https://nextcloud.h2.de/nextcloud/index.php/f/20811999


Ihre Erfahrungen mit KI in der Lehre
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Lehre mit KI:

Binden Sie aktiv KI-Tools ein, um den 
Lernprozess zu unterstützen?

Lehre über KI:

Ist KI Gegenstand der Lehrinhalte in Ihrem 
Fachgebiet?



Bestandteile von „AI Literacy“ (de la Higuera)
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▪ Datenkompetenz
(Data Awareness)

▪ Stochastisches und statistisches Denken
(Uncertainty and Randomness)

▪ Algorithmisches Denken und Programmieren
(Coding and Computational Thinking)

▪ Kritisches Denken und Menschsein im Kontext von KI
(Critical Thinking)

▪ Post-AI Humanism

Quelle: de la Higuera, Colin. "A report about education, training teachers and learning artificial intelligence: Overview of key issues." (2019).



Herausforderungen der didaktischen Entwicklung
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▪ Komplexe didaktische Zielstellung

▪ Enge inter- und transdisziplinäre Zusammenarbeit

▪ Wie holt man verschiedene Studiengänge fachspezifisch ab?

▪ Welche inhaltliche Tiefe ist in fachfremden Themen nötig?

▪ Wie sieht die Kommunikation aus? Mit welchen Methoden vermittelt man Wissen?

▪ Wie geht man mit inhomogenen Vorkenntnissen um?

▪ Wie prüft und bewertet man die Kompetenzen?
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Bildung mit und über KI
ZAKKI Tandemmodule

▪ KI mit Python
Bachelor Soziale Arbeit

▪ Digitale Transformation in Gesellschaft und 
Gesundheitswesen
Bachelor Gesundheitsförderung und Management

▪ KI-Innovationswerkstatt
Interdisziplinär, (Wirtschafts-)Ingenieurwissenschaften
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Bildung mit und über KI
ZAKKI Tandemmodule

▪ KI mit Python
Bachelor Soziale Arbeit

▪ Digitale Transformation in Gesellschaft und 
Gesundheitswesen
Bachelor Gesundheitsförderung und Management

▪ KI-Innovationswerkstatt
Interdisziplinär, (Wirtschafts-)Ingenieurwissenschaften



KI mit Python
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▪ Fachbereich Soziale Arbeit, Gesundheit und 
Medien, Überwiegend Studiengang Soziale Arbeit

▪ Zielsetzung: Vermittlung von 
Programmiergrundlagen für statistische 
Modellierung

▪ Python als einfache Programmierumgebung

▪ Tandem ZAKKI mit Prof. Rahim Hajji,
FB Soziale Arbeit, Gesund und Medien



Programmieren in der Sozialen Arbeit?
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• KI-Modelle, z.B. Sprachmodelle bieten neue 
Möglichkeiten bei der Auswertung großer 
Datenmengen im Fachbereich.

• Bestehende No-Code Lösungen sind oft Jahre 
hinter dem aktuellen Stand der Technik oder 
komplexer.

• Neue KI-Werkzeuge bieten innovative 
Möglichkeiten zur Programmierung ohne 
Informatik-Vorkenntnisse.

• Schulung des Grundverständnis zu KI durch 
eigene Umsetzung.



Herausforderungen
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Sehr diverse Vorkenntnisse

• Grundlegende Einrichtung und Einstieg müssen möglicht 
niederschwellig sein.

Berührungsängste zum Thema

• Erste Lernerfolge müssen schnell gezeigt werden.

Sehr breites Spektrum an Inhalten

• Praktische Umsetzung durch Studierende darf nicht zu viel 
Zeit beanspruchen.

Aufwand objektiver Prüfbarkeit

• Gelerntes muss gleichzeitig inhaltlich als auch   
kompetenzorintiert geprüft werden.



Code Generation
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• Einsatz von LLM-Werkzeugen 
(Colab, Codeium, …)

• Studierende definieren Ziel des 
Codes, Sprachmodell erzeugt 
funktionsfähigen Code automatisch

• Ziel: ausreichendes Verständnis für 
Programmlogik und Data Science 
zu schaffen, um ohne volle Coding 
selbstständig zu arbeiten.
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OER Grafiken
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• Kompetenzorientierung wichtig bei KI-Themen

• Klassische manuelle Prüfung eingereichter
Übrungsaufgaben z.B. als Jupyter Notebook 
sehr aufwändig.

• Fragen in Moodle erfordern selbstständiges
Arbeiten anhand der Vorlesungsmaterialien, 
um korrekte Antwort zu Erlangen.

• Ausblick: Automatische Codeprüfung
nur mit Hochschulserver möglich

Kompetenzorientiertes Prüfen?
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Bildung mit und über KI
ZAKKI Tandemmodule

▪ KI mit Python
Bachelor Soziale Arbeit

▪ Digitale Transformation in Gesellschaft und 
Gesundheitswesen
Bachelor Gesundheitsförderung und Management

▪ KI-Innovationswerkstatt
Interdisziplinär, (Wirtschafts-)Ingenieurwissenschaften



Dig. Transformation im Gesundheitswesen
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▪ Vorlesungsreihe: Herausforderungen:  
Digitale Transformation in 
Gesellschaft und Gesundheitswesen 

▪ Zielgruppe: Bachelor Gesundheits-
förderung und –management, 3. 
Semester

▪ Tandem ZAKKI mit Prof. Nele Wulf,
FB Soziale Arbeit, Gesund und Medien

▪ Begleitung in 5 Terminen



Anwendungsbeispiele als fachliche Motivation
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Anwendungsbeispiele als fachliche Motivation
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Vorbereitung anhand von 
Steckbriefen und Materialien



OER: Beispiel Gesundheitsdatenanalyse
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Gesundheitsdatenanalyse

2
Dashboard: https://public.tableau.com/app/profile/robert.koch.institut/viz/Gesundheit_in_Deutschland_aktuell/GEDA_20192020-EHIS 
Daten: https://github.com/robert-koch-institut/Gesundheit_in_Deutschland_Aktuell 

Erkennung von Datensätzen: Überblick
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§ Clustering
§ Ziel: Verdeckte Struktur in Daten finden

§ Unüberwachtes Verfahren: Es existieren keine 
Referenzzuordnungen (Labels) 

§ Klassifikation
§ Ziel: bekannte Zusammenhänge auf neue Datensätze 

übertragen

§ Überwachtes Verfahren: Es existieren Daten mit 
zusätzlichem Wissen in Form von Annotationen (Labels)

§ Anomaliedetektion
§ Ziel: Ausreißer oder Abweichungen erkennen

§ Semi-überwachtes Verfahren: Es existiert Wissen zu 
einem bestimmten Zustand („Normalzustand“)

Werkzeuge zur Visualisierung

§ Tabellenkalkulation

§ z.B. MS Excel, Libre Office

§ Visualisierungs- und Dashboarding-Tools

§ z.B. Tableau, Power BI

§ Data Science Werkzeuge

§ z.B. R, Jupyter Notebooks, Plotly, 



Projekt: digit. Angebote zur Selbsttherapie
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▪ Projektmodul: Chancen und Risiken 
digitaler Angebote zur Selbsttherapie

▪ Motivation: zunehmende Präsenz von 
Angeboten zur Diagnose und Therapie 
psych. Erkrankungen und Belastungen

▪ Ziel: Projekte im Kontext digitaler Therapie 
und Lösungsansätze für reale Settings

Wysa

Replika

Snapchat AI

Chat GPT



Input: Funktionsweise großer Sprachmodelle (LLM)
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Abbildung von Text

22

https://projector.tensorflow.org

§ Embeddings (z.B. word2vec) ermöglichen 
einfache Wortarithmetik, z.B.

§ King = Queen – Woman + Man

Statistische Textgenerierung

31

Der Himmel ist

Benutzereingabe Ausgabe

blau
93%

68%

26%

klar

nicht

Berechnete 

Wahrscheinlichkeiten

…

Role-Play Prompting
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§ Role Play Prompting ist eine Technik des Prompting

 à Instruktion und Informationen, um eine Persona zu verkörpern

§ Es setzt die Randbedingungen für einen Chat und den Charakter des Chatbots

§ Wird vor dem Chat und versteckt für den Benutzer ausgeführt (“System Prompt“)

§ Beispiel:

„Du bist ein freundlicher und kompetenter Kundenservice-Mitarbeiter eines großen 
Unternehmens. Dein Ziel ist es, den Kunden bei ihren Anliegen zu unterstützen, ihre 
Fragen zu beantworten und Probleme zu lösen. Denke daran, aktiv zuzuhören, klare 
und verständliche Informationen zu geben und dem Kunden ein positives Erlebnis 
zu bieten. Gehe nicht auf Vergleiche zu Konkurrenzprodukten ein, gib keine 
persönlichen Informationen aus!“



Autho-Ethnographische Studie
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2. Replika

• Chatbot kann kostenlos oder als kostenpflichtiges 
Abonnement genutzt werden 

• Chatverläufe werden als einzelne Abschnitte 
gespeichert und können jederzeit eingesehen 
werden

• Vor Beginn kann Avatar gestaltet werden
• Avatar reagiert auf Nachrichten, bei denen negative 

Gefühle geäußert werden, mit Herz-Emojis
• Erfragt Gefühle/Emotionen
• Reagiert emphatisch 
• Avatar fasst physische Aktionen in Sternchen (*….*)
• Auf Nachrichten des Avatars kann mit Daumen 

hoch oder runter reagieren

G17_  Projektstudium 36

https://apps.apple.com/tr/app/replika-ai-friend/id1158555867?l=tr

2.2 Chat Verlauf

G17_  Projektstudium 37
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Bildung mit und über KI
ZAKKI Tandemmodule

▪ KI mit Python
Bachelor Soziale Arbeit

▪ Digitale Transformation in Gesellschaft und 
Gesundheitswesen
Bachelor Gesundheitsförderung und Management

▪ KI-Innovationswerkstatt
Interdisziplinär, (Wirtschafts-)Ingenieurwissenschaften



Projektseminar „KI-Innovationswerkstatt“
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Team

▪ Ziel ist die Erarbeitung eines KI-Prototypen und abschließender Pitch

▪ Studierende der Ingenieurwissenschaften und Wirtschaft, Bachelor 5./6. Semester

▪ Vorgehen in Entwicklungssprints von Ideenfindung, Geschäftsmodellentwicklung 
bis zur Umsetzung



Projektseminar „KI-Innovationswerkstatt“
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Team

Experten



Beispiel Expertinput – KI Use Case-Entwicklung
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KI für alleKI Innovationswerkstatt50

Vorgehen zur Umsetzung

Daten-
akquise, 

Datenfusion 
und Daten-

vorver-

arbeitung

Datenanalyse & 
Modellbildung

§ Historische 

Daten

(„data at rest“)

§ Modellbildung

ØMachbarkeit

Entwicklung Machbarkeitsstudie Deployment

Prozess-

integration

§ Bewegtdaten

(„data in motion“)

§ Interaktion mit 
Anwendern und 

Prozess
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KI für alleKI Innovationswerkstatt51

Workshop: Analytics Canvas (verkürzt)

Datenanalyse

Dateninfrastruktur

Datenquellen

Anwendungsfall

Diagnostisch

Prädiktiv

Präskriptiv

Deskriptiv

§ Welche Daten benötige ich für Training 

und Betrieb?

§ Wie nehme ich Daten auf und sichere sie?

§ Wie verarbeite ich die Daten?

(Hardware, Software)

§ Welche KI-Verfahren möchte ich nutzen?

§ Auf welche Bibliotheken/Technologien kann 

ich zurückgreifen? 

§ Welchen Nutzen verspreche ich mir?

§ Wie stelle ich den Nutzen sicher?

KI für alleKI Innovationswerkstatt51

Beispiel: Kamerabasierter Alarm für Wildtiere im Garten

Datenanalyse

Daten-
infrastruktur

Datenquellen

Anwendungsfall

Wetterfeste Kamera, 
Aufnahme alle 10s

Training: Betrieb:

Bilder von Igeln und Rehen
à Google Image search

Wildlife Insights Modell
https://www.wildlifeinsights.org/about-wildlife-insights-ai

Smartphone

Bilderrahmen

Trainingsdaten:

Dateibasiert (Ordner)

Erkannte Bilder:

Bilder der letzten 60min, 
dateibasiert (Ordner)

Datenbank:
Zeitpunkt / Tiername / Dateiname

Bildaufbereitung

Erkannte Bilder dateibasiert

Benachrichtigungs-

verwaltung

Datenvorbereitung und Ablage

Wenig Aufwand / 

bereits vorhanden

Mittlerer Aufwand

Hoher Aufwand

Legende:



Beispiel Projektergebnis – „Leafguard“
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Team



Beispiel Projektergebnis – „Leafguard“
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Beispiel Projektergebnis – „Leafguard“
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Team
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Bildung mit und über KI
ZAKKI Tandemmodule

▪ KI mit Python
Bachelor Soziale Arbeit

▪ Digitale Transformation in Gesellschaft und 
Gesundheitswesen
Bachelor Gesundheitsförderung und Management

▪ KI-Innovationswerkstatt
Interdisziplinär, (Wirtschafts-)Ingenieurwissenschaften



Ausblick: ZAKKI 2024/2025
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▪ Digitale Anlaufstelle für KI-Fragen an der h2

▪ Lehr-Lernmaterialien und Selbstlernkurse
▪ KI-Kompass: Wegweiser zu Angeboten, 

Projekten und Ansprechpartnern an der h2

▪ Soft- und Hardwareumgebung für KI-Modelle
▪ Bereitstellung eigener Sprachmodelle 
▪ Expertise für die Umsetzung von KI-Projekten

KITT - KI-InfrastrukturSelbstlernkurse

Wissenschaftliches Arbeiten mit 
großen Sprachmodellen

▪ Pilotierung als Online-Selbstlernkurs

Grundlagenkurs „KI für Alle“

▪ Online-Selbstlernkurs (Ende 2024)
▪ Fortsetzung FB SGM (WiSe24/25)
▪ Ausblick: Zertifikatskurs (Online-

Selbstlernkurs mit Präsenz-
veranstaltung)
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